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BEGABUNG

• Sir Karl Popper Schule seit 1998 

Schulversuch am Wiedner Gymnasium in 

Wien

• Je 2 Klassen Jahrgangsstufen 9-12

• 190 Popperschüler/innen

• Aufnahmeverfahren



Grundsatz

Bei der Begabungsentwicklung

kommt es auf die

pädagogische Haltung

der Lehrpersonen an.



Paradigmenwechsel

Fokus auf Lehren - Lehrpersonen

Fokus auf LERNEN - Lernende

„…through the wrong end of the telescope.“
Helen Parkhurst 1922



Begabung ist ….

• Potenzial zu Leistung/Kompetenz

• Interaktionsprodukt mit sozialer Umgebung
(M. Stamm)

• keine Konstante und mehr als Intelligenz
(W. Stadelmann)

• ein Leben lang möglich und nötig



Begabungsbegriff nach A. Hackl
(„Erlebnis Bildung“, A. Hackl/G. Schmid, 2016)

Intelligenz

Co-kognitive

Personen-

merkmale

Personale

Faktoren

Mut, Optimismus,

Energie, Hingabe,

Vision, Bestimmung,…

logisches Denken, Auffassung,

Schnelligkeit, Merkfähigkeit,

Kreative Lösungskompetenz,…

Motivation, Ausdauer,

Interesse, Genauigkeit,…



LERNEN

• Prozess – aktiv sein

• Resourcen/Potenzial umwandeln in
• SINN (Zuversicht, Ich kann es,…)

• NUTZEN (Identitätsentwicklung, Genuss, Entscheidungsfähigkeit, Reflexion, Kompetenz…)

• Lernende finden Ziele und können sie erreichen



Vorbild für Begeisterung

„…nicht Antworten auf ungestellte Fragen 
geben“

sondern

„… studieren um zu lernen“



Pädagogische Grundlage – „Philosophie“

Person-

Orientierung

Ziel-

orientierung

Selbst-
wirksamkeit



Personale Kompetenz

Pflichtfach „KoSo“

Kommunikation und Sozialkompetenz     

Coaching - Tutoring – Mentoring

Projekt „Kompetent sozial“

Begabungstage

Berufsreflexionstage



Ziel - Orientierung

Erfolg der Schüler/innen

• Ziele (im Unterricht) transparent machen

• Lernende bei Zielvereinbarungen einbeziehen

• Möglichkeit zur Orientierung bieten

 5. Klasse – keine Trennung in G/Rg

 Contracting

 Modulsystem 10-12 



Contracting
Dialogisches Prinzip – Vereinbarungskultur - Demokratisierung

Inhalte

Methoden

Schwerpunkte

Leistungsfeststellung

Differenzierung

Arbeitshaltung

…

Individualcontracting

Gesamtcontracting





PersonOrientierung und FOKUS

• Individualprojekt

• Eigenverantwortliches Arbeiten 

(EVA)/Labsystem

• Ringvorlesung

• „Experts go Popper“

• „Popper revisited“



Qualitätssicherung

• Qualitätszirkel

• Fortbildungsportfolio

• Evaluation

• Internationale Vernetzung



Quintessenz

• Erfolg unserer Schüler/innen und Absolvent/innen

• Ressourcen/Potential in Sinn/Zuversicht/Nutzen

wandeln

• Permanente Weiterentwicklung

wir sind auf dem Weg …



Das LAB System nach Parkhurst an 
der Sir Karl Popper Schule

Mag. Eva Knechtelsdorfer



Parkhurst

„The child cramped and frustrated by the rules and regulations of our educational 
system, never gets to grips with experience in any form. He neither learns to master 
his own difficulties nor the difficulties bred of contact with his fellows.”

(Parkhurst 1922, S. 6)

Freedom Cooperation

- persönliche Wahl

- Verantwortung

über Grenze der Klasse hinaus





11. + 12. Schulstufe

Stunde MO DI MI DO FR SA

1

2

3

4

5

6

7

LAB SCHIENE
8

9 WM WM WM

10 WM WM WM

11 WM WM WM

12 WM WM WM



Biologie & Umweltkunde



Geschichte & politische Bildung



Deutsch



Deutsch LAB Programm



Italienisch



Renzullis Enrichment Modell im 
Englisch LAB der Sir Karl Popper 

Schule

Mag. Viktoria Satzinger



Ausgangssituation

B2

LAB als Raum der 
Begeisterung und 

Entfaltung von Potential
tlw. vor-

gezogene SRP



Enrichment Triad Model (Renzulli)



Thema und 

Fragestellung

Colloquia

Produkt-

ausstellung

Kontakt zu 
ExpertInnen

Schnupper-

angebot

Ergebnis: Produkt, 

Service, etc.

Beantwortung der 

Forschungs-frage

Methoden-

kompetenz

Contract

ExpertInnen



Erfahrungen und Ausblick

Contract

Ergebnisfindung und Kreativität

Assessment
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